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Von Stephan Hübner

St. Georgen. Etwas unplan-
mäßig verlief die Sitzung
des Fördervereins der Ro-
bert-Gerwig-Schule. Die an-
stehende Satzungsände-
rung musste entfallen, weil
zu wenig Mitglieder anwe-
send waren.

Bisher sind für Satzungsände-
rungen die Stimmen von
mehr als der Hälfte aller Mit-
glieder nötig. Dieses Quorum
sollte eigentlich geändert wer-
den. Es war aber nicht mög-
lich, weil von 84 Mitgliedern
nur etwa ein Viertel anwesend
war. Am 17. Juli um 19 Uhr
findet nun eine weitere Sit-
zung statt, bei der dann nur
drei Viertel der anwesenden
Mitglieder dafür sein müssen.
Der Vorsitzende Rainer

Hummel berichtete über die
Finanzierung zweier Kräfte
für die Schülerbetreuung, den
Sozialpreis und von Schürzen
mit Schullogo für das Stadt-
fest. Die Schülerfirma »Bröt-
chen-King« bekam einen Kre-
dit und eine Anschubfinanzie-
rung. Die aus sechs bis acht
Schülern bestehende Firma
kümmert sich um die Bewir-
tung in der großen Pause und
im Schülercafé, das derzeit

durchschnittlich von etwa 15
bis 20 Schülern besucht wird.
Die Beteiligung am Stadtfest
warf guten Gewinn ab. Der
stellvertretende Vorsitzende
Andreas Hilpert bemängelte,
dass immer die Gleichen beim
Stand am Stadtfest helfen.
Am Stadtfest beteiligt sich

die Schule diesmal nicht nur
mit der Spielstraße, so Rektor
Jörg Westermann. Am Sams-

tag und Sonntag gibt es einen
Tag der offenen Schule, bei
dem sich Besucher über die
Einrichtung informieren kön-
nen. Geplant sind unter ande-
rem Theateraufführungen,
Lebkuchenherzen oder
Schlüsselanhänger anfertigen
und die Präsentation von
Schülerarbeiten. Vermutlich
im Rahmen der Ganztags-
schule ist eine Kooperation

mit dem Lorenzhaus geplant.
Westermann nannte den För-
derverein »ein ganz wichtiges
Standbein schulischer Projek-
te«, insbesondere auch zur
Unterstützung hilfsbedürfti-
ger Schüler bei Abschlussfahr-
ten. Zwei bekamen beim letz-
ten Mal die Busfahrt finan-
ziert, einer erhielt dafür einen
Kredit. Er sei sehr zufrieden
über die unkomplizierte Zu-

sammenarbeit, freute sich
Westermann.
Bestätigt wurden der Vorsit-

zende Rainer Hummel, sein
Stellvertreter Andreas Hilpert,
Kassierer Horst Wöhrle,
Schriftführerin Katrin Gro-
nert, die beiden Besitzer
Christian Schuler und Ursula
Sauter-Müller sowie die Kas-
senprüfer Natascha Wolf und
Roswitha Beringer.

Wichtiges Standbein schulischer Projekte
Rektor Jörg Westermann von der Robert-Gerwig-Schule lobt vielfältige Aktivitäten des Fördervereins

Der Vorstand des Fördervereins der Robert-Gerwig-Schule (von links): Beisitzer Christian Schuler, Schriftführerin Katrin Gronert, Beisitze-
rin Ursula Sauter-Müller, Kassier Horst Wöhrle, Kassenprüferin Roswitha Beringer, der stellvertretende Vorsitzende Andreas Hilpert, Vor-
sitzender Rainer Hummel. Foto: Hübner

St.Georgen-Peterzell (hü).
Überaus gut besucht war die
Hauptversammlung des Mo-
torsportclubs (MSC). Darüber
freute sich der Vorsitzende
Thomas Kopp. Dies zeige,
dass der Verein lebt.
Ein voller Erfolg war laut

Schriftführerin Gisela Grimm
das vereinseigene Fest. Mit
dem Ergebnis des erstmals am
vorhergehenden Freitag abge-
haltenen Handwerkervespers
könne man sehr zufrieden
sein. Ein Sorgenkind sei aber
die Oldtimerausfahrt, bei der
es weiter rückläufige Zahlen
gebe. Nächstes Jahr werde
man es wohl noch einmal pro-
bieren. Mit einem Ausflug auf
den CannstatterWasen wurde
das Helferfest begangen.

Kassiererin lobt
das »super Ergebnis«

81 Mitglieder hat der Verein
laut Kassiererin Renate Kopp,
die über das »super Ergebnis«
des Fests berichtete.
Ortsvorsteher Peter Fichter

freute sich über das »tolle Ver-
einsleben« des MSC, mit dem
er »die Peterzeller Festland-
schaft bereichert«, vor allem

aber, dass so viele junge Leute
im Verein sind. Trotz nachlas-
sender Zahlen bei den Aus-
fahrten sei das Fest an sich
sehr attraktiv, die Oldtimer-
schau eine interessante Sache
und der Festplatz immer ganz
toll hergerichtet. »Jede Ort-
schaft wünscht sich solche ak-
tiven Vereine wie es der MSC
hier ist«, lobte Fichter.
In den Ämtern bestätigt

wurden der Vorsitzende Tho-

mas Kopp, Schriftführerin Gi-
sela Grimm und Kassiererin
Renate Kopp. Dazu kamen
mehrere Mitglieder für den
Festausschuss, zu dem aber je-
derzeit weitere Mitglieder da-
zustoßen und neue Ideen ein-
bringen können.
Am 13. und 14. Juli wird

das 50-jährige Bestehen des
Schulgebäudes in Peterzell ge-
feiert. Der MSC beteiligt sich
mit einem Grillstand.

Vereinsfest ist ein voller Erfolg
BeimMotosportclub sorgt man sich aber um die Oldtimerausfahrt

Der Vorstand
des MSC: (von
links) Vorsit-
zender Thomas
Kopp, sein
Stellvertreter
Jörn Grimm,
Kassiererin Re-
nate Kopp und
Schriftführerin
Gisela Grimm.
Foto: Hübner

Königsfeld. Jede Menge Praxis
erfahren die neunten Klassen
der Zinzendorf-Realschule
derzeit im Technikunterricht:
Christof Krämer, Projektma-
nager bei der EGT Gebäude-
technik GmbH, der Tochter-
gesellschaft des Bildungspart-
ners EGT AG, vermittelt den
Schülern in zwei Workshops
erste Kenntnisse in der KNX-
BUS-Technik, bei einem Be-
such bei der Firma Continen-
tal in Villingen mit ihren Leh-
rern Thomas Bihler und Ralf
Gehring lernten sie, was ein
Mechatroniker macht und wo-
rin die Aufgaben eines Elekt-
ronikers bestehen.
Mit einem KNX-BUS kön-

nen beispielsweise in Gebäu-
den Lichter und Jalousien von
jedem beliebigen anderen
Raum aus geschaltet werden.
Sehr praktisch ist diese Tech-

nik auch, wenn man auf der
Fahrt in den Urlaub unsicher
ist, ob etwa das Bügeleisen

ausgestellt ist. Dies kann man
dann ebenso per Smartphone
kontrollieren wie die Heizung

einstellen. Die BUS-Technik
hat vereinzelt schon in priva-
ten Wohnhäusern Einzug ge-
halten, in modernen Kranken-
und Schulgebäuden wie dem
Schwarzwald-Baar-Klinikum
und dem Haus Katharina von
Gersdorf ist sie mittlerweile –
abgestimmt auf die jeweiligen
Bedürfnisse – Standard.
Was sich hinter dieser Tech-

nik verbirgt und wie sie funk-
tioniert, lernen die Zinzen-
dorfschüler ganz konkret, in-
dem sie selbst eine solche An-
lage bauen.
Die elektrotechnischen Bau-

teile hat Christof Krämer da-
bei, auf den Schul-Laptops
programmieren die Schüler
ihre Handys so, dass jeder das
Licht am Platz seiner Mitschü-
ler aufleuchten lassen kann.
Gebannt schauen die

Neuntklässler auf die Displays

von Rechner und Mobiltele-
fon, probieren hier und än-
dern da etwas und als es end-
lich klappt, leuchten nicht nur
die Lampen, sondern strahlen
auch die Augen.

Einblicke in den
Arbeitstag

In der Ausbildungsabteilung
der Firma Continental in Vil-
lingen erhielten die Schülerin-
nen und Schüler in drei Work-
shops Einblicke in den Arbeits-
tag eines Auszubildenden.
Beim Löten einer astabilen
Kippstufe, Verbinden von Lo-
gikgliedern und beim Zeich-
nen mit Hilfe eines CAD-Pro-
grammswurden die Schülerin-
nen und Schüler von Auszubil-
denden des ersten und
zweiten Lehrjahres angeleitet.

Realschüler schalten mit dem Mobiltelefon das Licht an
Projektmanager vom Bildungspartner EGT baut mit Schülern modernste Technik / Azubis gebenWissen weiter

Christof Krämer (links), erklärt hier einer Zinzendorf-Realschülerin,
wie ein KNX-BUS funktioniert. Foto: Zinzendorfschulen

Königsfeld. Das Warten für
die Fans von Via Voce, dem
Rottweiler-Projekt-Chor, ist
vorbei. »Meer-stimmig« heißt
das neue Programm , das der
Chor morgen, Donnerstag, 4.
Juli, um 20 Uhr auf die Bühne
des Haus des Gastes im Kur-
park in Königsfeld bringt.
Nicht einfach mehrstimmig,

wie seit mehr als einem Jahr-
zehnt bewährt, sondern sogar
»Meer-stimmig« präsentiert
sich Via Voce mit seinem neu-
en Programm unter eben die-
sem Motto. Wer denkt bei
»Meer-stimmig« nicht an See-
mannsgarn, spinnende Seebä-
ren in der Hafenkneipe, an

Windjammerromantik, an
»Drunken Sailors« oder auch
an die Männer vom Bananen-
dampfer aus der Karibik?
»Meer-stimmig« sind auch

die Frauen, die die Männer zu
vorgerückter Stunde an My-
then von Meerjungfrauen er-
innern, an dasWasser, das die
Liebenden trennt – und den
Fährmann, der sie schließlich
zusammenbringt. Wasser ist
Leben, und Leben ist Musik –
jedenfalls für Via Voce.
Eintritt: Vorverkauf zehn

Euro, Abendkasse zwölf Euro.
Vorverkauf bei der Tourist-
Info. Abendkasse ab 19.15
Uhr, Einlass 19.30 Uhr.

»Meer-stimmige« Musik
Chor Via Voce präsentiert neues Programm

UmMeer und Wasser geht es beim neuen Programm von Via Voce
– hier bei der Premiere in Deißlingen. Foto: Via Voce

uEine spirituellen Wanderung
bietet die Evangelische Ge-
samtgemeinde am heutigen
Mittwoch, 3. Juli, in der Zeit
von 7.45 bis 9 Uhr zum The-
ma »Licht und Schatten« an.
Treffpunkt ist vor dem Rat-
haus.
uDer Eine-Welt-Laden Uja-
maa, Friedrichstraße 4, öffnet
von 9.30 bis 12.30 Uhr.
uZur Gästebegrüßung und In-
formation lädt die Tourist-
Info am heutigen Mittwoch, 3.
Juli, um 10.30 Uhr in das
Haus des Gastes ein.
uDie Minigolfanlage am Kur-
park öffnet bei entsprechen-
derWitterung vonMontag bis
Freitag um 11 Uhr, an Wo-
chenende und an Feiertagen
um 10 Uhr.
uAqua Jogging und Wasser-
gymnastik wird jeden Mitt-
woch und Freitag von 11 bis
gegen 11.40 Uhr im Solara an-
geboten (ab 20 Grad Wasser-
temperatur). Trainingsgeräte
sind vorhanden. Anmeldung
ist nicht erforderlich. Näheres
bei Christiane Potschaske,
Telefon 07725/91 98 46.
uDie Wasserversorgung
»aquavilla« ist bei Störfällen
unter Telefon 07722/86 10 zu
erreichen.
uEine Orgelmeditation gibt es
am Samstag, 6. Juli, von 10.30
bis 11.30 Uhr im Kirchensaal
der Brüdergemeine am Zin-
zendorfplatz. Die Besucher
können sich in der Hektik des
Tages etwas Zeit nehmen und
bei der Orgelmusik verweilen.
uZum Vortrag »Professor Do-
magk« lädt der Historische
Verein auf Montag, 8. Juli, um
19.30 Uhr in die »MedicClin
Albert Schweitzer & Baar Kli-
nik«, Haus 3, ein. Referent ist
Knut Schröter.
uZum Sägeweiherfest lädt der
Förderverein des Fußball-
clubs am Samstag 6. Juli. Be-
ginn ist um 14 Uhr. Um 21.45
Uhr gibt es ein schönes Feuer-
werk. Für das leibliche Wohl
ist bestens gesorgt, verspre-
chen die Organisatoren.

ERDMANNSWEILER

uDer Wertstoffhof am Bär-
weg 17 öffnet von 17 bis 19
Uhr.

KÖNIGSFELD

Volksliedersingen
im Gasthaus Krone
St. Georgen. Ein öffentliches
Volksliedersingen findet am
Freitag, 19. Juli, in St. Geor-
gen statt. Beginn ist um 19.30
Uhr im Gasthaus Krone. Es
spielen mit Gitarre und Har-
monika: Bertram Kienzler,
Joachim Hirt und Siegfried
Schwab. Jeder ist eingeladen.
Texte sind vorhanden. Der
Eintritt ist frei.

Hundefreunde lassen
Übungsbetrieb ruhen
St. Georgen. Wegen der Teil-
nahme am Stadtfest findet am
Wochenende 6./7. Juli beim
Verein der Hundefreunde
kein Übungsbetrieb statt. Am
Sonntag, 14. Juli besuchen die
Mitglieder den Nero-Pokal.
Deshalb ist kein Training. Am
Wochenende 20./21. Juli ver-
anstalten die Hundefreunde
ihr Agility-Turniere. Dann
fällt der Übungsbetrieb eben-
falls aus.

ST. GEORGEN

Abschiedsfest für
Pfarrerin Carstens
Königsfeld. Ende Juli verlässt
Benigna Carstens nach Jahren
Jahren als Gemeinhelferin/
Pfarrerin die Evangelische Ge-
samtgemeinde Königsfeld.
Bereits am Samstag, 6. Juli,
soll es ab 18 Uhr am Zinzen-
dorfplatz 1 einen Abschieds-
abend für sie und ihren Mann
Erdmann Carstens geben.
Den Auftakt übernehmen die
jüngsten Gemeindeglieder
um 18 Uhr. Es folgen ein Bü-
fett und eine Singstunde, die
mit Beiträgen aufgelockert
wird. Ab 21.30 Uhr soll dann
der Abend in lockerem Rah-
men ausklingen.

Schwarzwälder Bote, 3. Juli 2013


